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Ingenieurbüro Schwietering

Von: Sabine.Klahsen@STADT-KOELN.DE

Gesendet: Donnerstag, 3. September 2015 11:21

An: info@ibschwietering.de

Betreff: WG: KBD - Luftbildauswertung für Luxemburger Str., Militärringstr, Efferen 

in Köln

Anlagen: 5315000-619-15.pdf; 5315000-619-15_Karte.pdf; 5315000-619-15

_TVV5a_2448.pdf; Abschlussbericht B265, 315-15.pdf; KBD - 

Luftbildauswertung für B265, Neubau OU Hürth-Hermülheim  in Köln 

(956 KB); KBD - Luftbildauswertung für B 265 in Köln (831 KB)

Sehr geehrte Frau Tröbs, 

 

beiliegend erhalten Sie das Ergebnis der Luftbildauswertung für den oben genannten Bereich vom 02.09.2015 unter 

Az 22.5-3-5315000-619/15. 

 

Der Schutz der Bevölkerung vor Gefahren, die von Kampfmitteln ausgehen, ist eine Aufgabe der Gefahrenabwehr im 

Sinne des Ordnungsbehördengesetzes, die grundsätzlich den örtlichen Ordnungsbehörden obliegt. Da der Umgang 

mit Kampfmitteln jedoch eine besondere Fachkunde voraussetzt, unterhält das Land Nordrhein-Westfalen bei den 

Bezirksregierungen Düsseldorf und Arnsberg einen Kampfmittelbeseitigungsdienst zur Unterstützung der örtlichen 

Ordnungsbehörden. Der Kampfmittelbeseitigungsdienst unterstützt die örtlich zuständigen Behörden mit seiner 

Fachkenntnis und sucht, räumt und vernichtet gegebenenfalls nicht detonierte Kampfmittel. 

 

Die durch den staatlichen Kampfmittelbeseitigungsdienst der Bezirksregierung Düsseldorf ausgesprochenen 

Empfehlungen hinsichtlich des Umgangs mit konkreten oder möglichen Kampfmittelbelastungen von Grundstücken 

werden durch die Stadt Köln als örtliche Ordnungsbehörde vollinhaltlich mitgetragen. Die Stadt Köln geht davon aus, 

dass den Empfehlungen des Kampfmittelräumdienstes hinsichtlich der erforderlichen Maßnahmen in Bezug auf 

mögliche und konkrete Kampfmittelbelastungen Folge geleistet wird. 

Für den Fall, dass den Empfehlungen des Kampfmittelräumdienstes nicht nachgekommen wird, behält sich das Amt 

für öffentliche Ordnung im Einzelfall die Einleitung und Durchsetzung ordnungsrechtlicher Zwangsmaßnahmen zur 

Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung ausdrücklich vor. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Sabine Klahsen 

 

Stadt Köln - Der Oberbürgermeister 

Amt für öffentliche Ordnung 

322/40 - Allgemeine Ordnungsangelegenheiten Ottmar-Pohl-Platz 1 

51103 Köln 

 

Telefon: 0221/221-26724 

Telefax: 0221/221-27847 

Email: kampfmittel@stadt-koeln-de 

Internet: www.stadt-koeln.de 

 

 

 

________________________________ 

________________________________ 
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Datum 02.09.2015 

Seite 1 von 2 

 

 

Aktenzeichen: 

22.5-3-5315000-619/15/ 

bei Antwort bitte angeben 

 

Herr Brand 

Zimmer 114 

Telefon: 

0211 475-9710 

Telefax: 

0211 475-9040 

kbd@brd.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und 

Lieferanschrift: 

Mündelheimer Weg 51 

40472 Düsseldorf 

Telefon: 0211 475-0 

Telefax: 0211 475-9040 

poststelle@brd.nrw.de 

www.brd.nrw.de  

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

DB bis D-Flughafen, 

Buslinie 729 - Theodor-Heuss-

Brücke 

Haltestelle: 

Mündelheimer Weg 

Fußweg ca. 3 min 

 

Zahlungen an: 

Landeskasse Düsseldorf 

Konto-Nr.: 4 100 012 

BLZ: 300 500 00 Helaba 

IBAN: 

DE41300500000004100012 

BIC: 

WELADEDD 

 

 

 

 

 
 
 

 

Bezirksregierung Düsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Luftbildauswertung 
Köln, Luxemburger Str., Militärringstr, Efferen 
 
Ihr Schreiben vom 25.08.2015, Az.: 322/40 ne-b-L  
 XXX1 
 
 
Luftbilder aus den Jahren 1939 - 1945 und andere historische Unterlagen 
liefern Hinweise auf vermehrte Kampfhandlungen im beantragten Be-
reich. Insbesondere existiert ein konkreter Verdacht auf Kampfmittel bzw. 
Militäreinrichtungen des 2. Weltkrieges (Bombenblindgänger). In der bei-
gefügten Karte ist lediglich der konkrete Verdacht dargestellt. Ich emp-
fehle eine Überprüfung des konkreten Verdachtes sowie der zu 
überbauenden Fläche auf Kampfmittel, sofern diese nicht vollstän-
dig innerhalb der geräumten Fläche liegt. Die Beauftragung dieser 
Überprüfung erfolgt über das Formular Antrag auf Kampfmitteluntersuchung 
auf unserer Internetseite¹. 
 
Zur Festlegung der weiteren Vorgehensweise wird um Terminabsprache 
für einen Ortstermin gebeten. Verwenden Sie dazu ebenfalls das Formu-
lar Antrag auf Kampfmitteluntersuchung. 
 
Erfolgen Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen wie 
Rammarbeiten, Pfahlgründungen, Verbauarbeiten etc. empfehle ich zu-
sätzlich eine Sicherheitsdetektion. Beachten Sie in diesem Fall auf unse-
rer Internetseite das Merkblatt für Baugrundeingriffe. 
 
Teile der beantragten Fläche sind von mir bereits ausgewertet worden. 
Bezüglich der alten Ergebnisse verweise ich auf die Stellungnahmen 
22.5-3-5315000-315/15 vom 07.05.2015 und 22.5-3-5315000-342/15 
vom 08.05.2015. Die obigen Empfehlungen beziehen sich daher aus-
schließlich auf den übrigen, ergänzenden Bereich. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite   

Stadt Köln 
Amt für öffentliche Ordnung 
Ottmar-Pohl-Platz 1 
51103 Köln 
 
XXX012 
 

 

 
Durchschrift 

 

 

XXX011 

¹ Zur Kampfmittelüberprüfung werden zwingend Betretungserlaubnisse der betroffenen Grundstü-
cke und eine Erklärung inkl. Pläne über vorhandene Versorgungsleitungen benötigt. Sofern keine 
Leitungen vorhanden sind, ist dieses schriftlich zu bestätigen. 
 



 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Datum 02.09.2015 

Seite 2 von 2 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

XXX2 
www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/index.jsp 
 
Im Auftrag 
 
 
(Brand) 



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum 29.05.2015 

Seite 1 von 1 

 

 

Aktenzeichen: 

22.5-3-5315000-315/15/ 

bei Antwort bitte angeben 

 

Herr Wolf 

Zimmer  

Telefon: 

0211 475-9754 

Telefax: 

0211 475-9040 

wolfgang.wolf@brd.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und 

Lieferanschrift: 

Mündelheimer Weg 51 

40472 Düsseldorf 

Telefon: 0211 475-0 

Telefax: 0211 475-9040 

poststelle@brd.nrw.de 

www.brd.nrw.de  

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

DB bis D-Flughafen, 

Buslinie 729 - Theodor-Heuss-

Brücke 

Haltestelle: 

Mündelheimer Weg 

Fußweg ca. 3 min 

 

Zahlungen an: 

Landeskasse Düsseldorf 

Konto-Nr.: 4 100 012 

BLZ: 300 500 00 Helaba 

IBAN: 

DE41300500000004100012 

BIC: 

WELADEDD 

 

 

 

 

 
 
 

 

Bezirksregierung Düsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Abschlussbericht 
Köln, B265, Neubau OU Hürth-Hermülheim  
 
Ihr Schreiben vom 30.04.2015, Az.: pol-wor, B 265  
 XXX1 
 
 
 
 
Eine Betrachtung der o.g. Fläche lieferte folgende Ergebnisse. 
 
Die Fläche wurde bereits überprüft. 
 
Es ist nicht auszuschließen, dass noch Kampfmittel im Boden vorhanden 
sind. Daher kann diese Mitteilung nicht als Garantie der Freiheit von 
Kampfmitteln gewertet werden. Insofern sind Erdarbeiten mit entspre-
chender Vorsicht auszuführen. Sollten Kampfmittel gefunden werden, 
sind die Arbeiten sofort einzustellen und umgehend die Ordnungsbehör-
de, die nächstgelegene Polizeidienststelle oder der Kampfmittelbeseiti-
gungsdienst zu benachrichtigen. 
 
Im Auftrag 
 
 
gez. Wolf 

Stadt Köln 
Amt für öffentliche Ordnung 
Ottmar-Pohl-Platz 1 
51103 Köln 
 
XXX012 
per elektronischer Post 

 

 
Durchschrift 

 

 

XXX011 

¹ Zur Kampfmittelüberprüfung werden zwingend Betretungserlaubnisse der betroffenen Grundstü-
cke und eine Erklärung inkl. Pläne über vorhandene Versorgungsleitungen benötigt. Sofern keine 
Leitungen vorhanden sind, ist dieses schriftlich zu bestätigen. 
XXX9 



Diese Karte darf nur mit der zugehörigen textlichen Stellungnahme verwendet werden.

Aktenzeichen :

Bezirksregierung 
Düsseldorf

22.5-3-5315000-619/15

 

Datum : 02.09.2015

Legende 
aktuelle Antragsfläche
Antragsfläche
Blindgängerverdacht

DÍ geräumte Blindgänger
geräumte Fläche
Detektion nicht möglich
militärische Anlage

Laufgraben
Panzergraben
Schützenloch
Stellung

2448

1918

353129 353229 353329 353429 353529 353629

56
40

90
5

56
41

00
5

56
41

10
5

56
41

20
5

56
41

30
5

56
41

40
5

56
41

50
5

1:3.000Maßstab : 

Nicht relevante Objekte außerhalb des beantragten Bereichs sind ausgeblendet.



Aktenzeichen 22.5-3-5315000-619/15/ vom 25.08.2015

Kommune Köln

Straße Luxemburger Str., Militärringstr, EfferenAuswertung vom: 02.09.2015

Räummaßnahme Auswerter: Brand

DGK 5 Bodenkarte

DGK 5 - Luftbild Geolog. Karte

Luftbildnummer 270868 Ing.-Geol.Karte

Bild-/Flug-/Sortie-Nr. 106G/4614 Flugdatum 02.03.1945

Maßstab Luftbild 1: 9000 Vermerke

Punktnummer 2448 VP-Durchm.(m)

RECHTSWERT (m) HOCHWERT (m)

353300,66 5641166,81

Koordinatensystem y = 10,00

Name Einmesser

Eckpunkte-Koord. RECHTS (m) HOCH (m) x (m) y (m)

Eckpunkt 1 (SW) 353290,66 5641156,81 0,00 0,00

Eckpunkt 2 (NW) 353290,66 5641176,81 20,00 0,00

Eckpunkt 3 (NO) 353310,66 5641176,81 20,00 20,00

Eckpunkt 4 (SO) 353310,66 5641156,81 0,00 20,00

Land-Detektion Datum

Bediener Detektor

Auswerter Name Dateien

Örtl. Koord. LD x (m) y (m)

Anlage 5a der TVV

Anlg. 3: Datensatz Land-Detektion / Ausdrucke

Koordinaten des 
Verdachtspunktes

z (m)

Anlg. 2: Datensatz Koordinaten DGPS / Vermessung / Unterlagen

Nachweisführung eines Bombenfunds

Land-Detektion

Mittlere Fehler m0 (m)

Anlg. 1: Arbeitskarte / Umzeichnung

ETRS 89
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Sara Tröbs

Von: KBD@brd.nrw.de

Gesendet: Donnerstag, 7. Mai 2015 16:01

An: kampfmittel@STADT-KOELN.DE

Betreff: KBD - Luftbildauswertung für B265, Neubau OU Hürth-Hermülheim  in 

Köln

Anlagen: 5315000-315-15.pdf; 5315000-315-15_Karte.pdf

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Sie hatten am 30.04.2015 für das Objekt B265, Neubau OU Hürth-Hermülheim  in Köln  

mit dem Aktenzeichen pol-wor, B 265 einen Antrag auf Luftbildauswertung gestellt.  

Hiermit übersende ich Ihnen das Ergebnis der Luftbildauswertung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrag  

Schabacker  

--------------------------------------------------------------  

Dienstgebäude:  

Mündelheimer Weg 51  

40472 Düsseldorf  

 

Postanschrift:  

Bezirksregierung Düsseldorf  

Dezernat 22.5 - Kampfmittelbeseitigungsdienst  

Postfach 30 08 65  

40408 Düsseldorf  

 

Telefon : +49 - (0) 211 - 475-9710  

Fax     : +49 - (0) 211 - 475-9040  

--------------------------------------------------------------  



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum 07.05.2015 

Seite 1 von 1 

 

 

Aktenzeichen: 

22.5-3-5315000-315/15/ 

bei Antwort bitte angeben 

 

Frau Schabacker 

Zimmer 114 

Telefon: 

0211 475-9710 

Telefax: 

0211 475-9040 

kbd@brd.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und 

Lieferanschrift: 

Mündelheimer Weg 51 

40472 Düsseldorf 

Telefon: 0211 475-0 

Telefax: 0211 475-9040 

poststelle@brd.nrw.de 

www.brd.nrw.de  

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

DB bis D-Flughafen, 

Buslinie 729 - Theodor-Heuss-

Brücke 

Haltestelle: 

Mündelheimer Weg 

Fußweg ca. 3 min 

 

Zahlungen an: 

Landeskasse Düsseldorf 

Konto-Nr.: 4 100 012 

BLZ: 300 500 00 Helaba 

IBAN: 

DE41300500000004100012 

BIC: 

WELADEDD 

 

 

 

 

 
 
 

 

Bezirksregierung Düsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Luftbildauswertung 
Köln, B265, Neubau OU Hürth-Hermülheim  
 
Ihr Schreiben vom 30.04.2015, Az.: pol-wor, B 265  
 XXX1 
 
 
Luftbilder aus den Jahren 1939 - 1945 und andere historische Unterlagen 
liefern Hinweise auf vermehrte Kampfhandlungen im beantragten Be-
reich. Die Auswirkungen der Kampfhandlungen sind in der beigefügten 
Karte nicht dargestellt. Ich empfehle eine Überprüfung der zu über-
bauenden Fläche auf Kampfmittel, sofern diese nicht vollständig 
innerhalb der geräumten Fläche liegt. Die Beauftragung dieser Über-
prüfung erfolgt über das Formular Antrag auf Kampfmitteluntersuchung auf 
unserer Internetseite¹. 
 
Sofern es nach 1945 Aufschüttungen gegeben hat, sind diese bis auf das 
Geländeniveau von 1945 abzuschieben. Zur Festlegung  des abzuschie-
benden Bereichs und der weiteren Vorgehensweise wird um Terminab-
sprache für einen Ortstermin gebeten. Verwenden Sie dazu ebenfalls 
das Formular Antrag auf Kampfmitteluntersuchung. 
 
Erfolgen Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen wie 
Rammarbeiten, Pfahlgründungen, Verbauarbeiten etc. empfehle ich zu-
sätzlich eine Sicherheitsdetektion. Beachten Sie in diesem Fall auf unse-
rer Internetseite das Merkblatt für Baugrundeingriffe. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite  
www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/index.jsp 
 
Im Auftrag 
 
 
(Schabacker) 

Stadt Köln 
Amt für öffentliche Ordnung 
Ottmar-Pohl-Platz 1 
51103 Köln 
 
XXX012 
 

 

 
Durchschrift 

 

 

XXX011 

¹ Zur Kampfmittelüberprüfung werden zwingend Betretungserlaubnisse der betroffenen Grundstü-
cke und eine Erklärung inkl. Pläne über vorhandene Versorgungsleitungen benötigt. Sofern keine 
Leitungen vorhanden sind, ist dieses schriftlich zu bestätigen. 
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Diese Karte darf nur gemeinsam mit 
der zugehörigen textlichen Stellung-
nahme verwendet werden.Aktenzeichen :

Bezirksregierung 
Düsseldorf

22.5-3-5315000-315/15

Legende 

Maßstab : 1:2.500
Datum : 07.05.2015

aktuelle Antragsfläche Laufgraben
Antragsfläche Panzergraben

SchützenlochBlindgängerverdachtspunkt
militärische Anlagegeräumte Blindgänger
Stellung

DÍ

geräumte Fläche
Nicht relevante Objekte ausserhalb 
des beantragten Bereichs sind
ausgeblendet.

Detektion nicht möglich



1

Sara Tröbs

Von: kai.kulschewski@brd.nrw.de

Gesendet: Freitag, 8. Mai 2015 11:54

An: kampfmittel@STADT-KOELN.DE

Betreff: KBD - Luftbildauswertung für B 265 in Köln

Anlagen: 5315000-342-15.pdf; 5315000-342-15_Karte.pdf

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Sie hatten am 06.05.2015 für das Objekt B 265 in Köln mit dem Aktenzeichen kla -  

B einen Antrag auf Luftbildauswertung gestellt.  

Hiermit übersende ich Ihnen das Ergebnis der Luftbildauswertung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrag  

Dr. Kulschewski  

--------------------------------------------------------------  

Dienstgebäude:  

Mündelheimer Weg 51  

40472 Düsseldorf  

 

Postanschrift:  

Bezirksregierung Düsseldorf  

Dezernat 22.5 - Kampfmittelbeseitigungsdienst  

Postfach 30 08 65  

40408 Düsseldorf  

 

Telefon : +49 - (0) 211 - 475-9710  

Fax     : +49 - (0) 211 - 475-9040  

--------------------------------------------------------------  



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum 08.05.2015 

Seite 1 von 1 

 

 

Aktenzeichen: 

22.5-3-5315000-342/15/ 

bei Antwort bitte angeben 

 

Herr Dr. Kulschewski 

Zimmer 115 

Telefon: 

0211 475-9710 

Telefax: 

0211 475-9040 

kbd@brd.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und 

Lieferanschrift: 

Mündelheimer Weg 51 

40472 Düsseldorf 

Telefon: 0211 475-0 

Telefax: 0211 475-9040 

poststelle@brd.nrw.de 

www.brd.nrw.de  

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

DB bis D-Flughafen, 

Buslinie 729 - Theodor-Heuss-

Brücke 

Haltestelle: 

Mündelheimer Weg 

Fußweg ca. 3 min 

 

Zahlungen an: 

Landeskasse Düsseldorf 

Konto-Nr.: 4 100 012 

BLZ: 300 500 00 Helaba 

IBAN: 

DE41300500000004100012 

BIC: 

WELADEDD 

 

 

 

 

 
 
 

 

Bezirksregierung Düsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Luftbildauswertung 
Köln, B 265 
 
Ihr Schreiben vom 06.05.2015, Az.: kla - B  
 XXX1 
 
 
Im o.g. Schreiben haben Sie mich gebeten, für den beschriebenen Be-
reich eine Luftbildauswertung hinsichtlich der Belastung mit Kampfmitteln 
vorzunehmen. 
 
Dieser Bereich ist identisch mit jener Fläche, die ich bereits ausgewertet 
habe. Ich verweise daher auf die alte Stellungnahme 22.5-3-5315000-
315/15 vom 07.05.2015. 
 
Zwischenzeitlich haben sich keine neuen Erkenntnisse zur Kampfmittel-
belastung für den beantragten Bereich ergeben. 
 
Im Auftrag 
 
 
(Dr. Kulschewski) 

Stadt Köln 
Amt für öffentliche Ordnung 
Ottmar-Pohl-Platz 1 
51103 Köln 
 
XXX012 
 

 

 
Durchschrift 

 

 

XXX011 

¹ Zur Kampfmittelüberprüfung werden zwingend Betretungserlaubnisse der betroffenen Grundstü-
cke und eine Erklärung inkl. Pläne über vorhandene Versorgungsleitungen benötigt. Sofern keine 
Leitungen vorhanden sind, ist dieses schriftlich zu bestätigen. 
XXX9 
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Diese Karte darf nur gemeinsam mit 
der zugehörigen textlichen Stellung-
nahme verwendet werden.Aktenzeichen :

Bezirksregierung 
Düsseldorf

22.5-3-5315000-342/15

Legende 

Maßstab : 1:4.000
Datum : 08.05.2015

aktuelle Antragsfläche Laufgraben
Antragsfläche Panzergraben

SchützenlochBlindgängerverdachtspunkt
militärische Anlagegeräumte Blindgänger
Stellung

DÍ

geräumte Fläche
Nicht relevante Objekte ausserhalb 
des beantragten Bereichs sind
ausgeblendet.

Detektion nicht möglich




